	
Koordinierungs- und Fachstelle „Demokratie leben!“
VFB Salzwedel, Alte Pumpe 11, 29410 Salzwedel
E-Mail: demokratie@vfb-saw.de
Tel.: 03901 30149-15 oder -0
	
	Eingegangen am:


Projektnummer:

	

	
	
	
	



Bitte lassen Sie sich vor der Antragstellung durch die Koordinierungs- und Fachstelle beraten und schicken Sie Ihren Projektantrag im Vorfeld und innerhalb der Antragsfrist elektronisch und danach rechtskräftig unterschrieben per Post an die oben genannte Kontaktadresse.

Projektantrag 2026
Zur Förderung von Einzelprojekten in der Partnerschaft für Demokratie Altmarkkreis Salzwedel
im Rahmen des Bundesprogramms „Demokratie leben!"

	1. Angaben zum Antragstellenden



	Organisation:
	
	Art des Trägers: Wählen Sie ein Element aus.

	Rechtsform:
	
	Gemeinnützigkeit ja/nein:
	

	Handelsregister
	
	Registernummer:
	

	Straße, Hausnr.:
	

	PLZ, Ort:
	



Kontaktdaten einer Ansprechperson zu den Projektinhalten

	Name, Vorname:
	

	Telefon / Handy:
	

	E-Mail:
	




	2. Allgemeine Angaben zum Projekt



Titel des Projektes - bitte kurz und aussagekräftig

	



Beschreiben Sie das Projekt mit zwei bis drei aussagekräftigen Sätzen für die spätere Öffentlichkeitsarbeit. Was genau wollen Sie machen?

	








Wann und wo soll das Projekt stattfinden?

	von:
	                     
	bis:
	                          
	Ort/Orte:
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Art des Projektes (Zutreffendes bitte ankreuzen - nur eine Nennung möglich): 
	☐	Beratungsformat
	☐	Begegnungs- und Dialogformat

	☐
	Diskussionsformat
	☐	Öffentlichkeitsarbeit und Vernetzung

	☐	Wissens- und Kompetenzvermittlung
	☐	kulturelles Angebot

	☐	Partizipation und Empowerment
	☐	Sonstiges



An welches Ort wird das Projekt umgesetzt? (Zutreffendes bitte ankreuzen - nur eine Nennung möglich)
	☐	allgemeiner öffentlicher Raum
	☐	benachteiligte Sozialräume (z.B. Stadtteile oder Gemeinden)

	☐
	Bildungsstätte
	☐	gruppenbezogene Räume (z.B. Versammlungsorte)

	☐	Jugendzentrum
	☐	Kultur- und Veranstaltungsräume

	☐	Räume von Vereinen oder Initiativen
	
	



Wer wird durch Ihr Projekt erreicht? (Zutreffendes bitte ankreuzen) 

	☐	Kinder und Jugendliche
	☐	junge Erwachsene

	☐
	Eltern und Angehörige
	☐	Bezugspersonen

	☐	Multiplikator*innen
	☐	staatliche und zivilgesellschaftliche Akteur*innen

	☐	Sonstige (bitte erläutern): 



Auf welchen Phänomenbereich reagieren Sie mit Ihrem Projekt? (Zutreffendes bitte ankreuzen) 

	☐	Antisemitismus
	☐	Antiziganismus

	☐
	LSBTIQ*-Feindlichkeit
	☐	Islam- und Muslimfeindlichkeit

	☐	Linksextremismus/linke Militanz
	☐	Rechtsextremismus

	☐	Islamistisch begründeter Extremismus
	☐	Rassismus

	☐	Demokratieskepsis
	☐	Hass im Netz/Desinformation



Welchen Themenfeldern lässt sich Ihr Projekt zuordnen? (Zutreffendes bitte ankreuzen) 

	☐	Demokratische Konfliktbearbeitung/Konflikttransformation
	☐	Demokratiebildung in der Arbeits- und Unternehmenswelt

	☐
	Demokratiebildung
	☐	Demokratiebildung im Kindesalter

	☐	Digitale Demokratiebildung/ Digitale Teilhabe und Kompetenzen
	☐	Integration/Zusammenleben in der Migrationsgesellschaft



	Wie viele Personen werden mit Ihrem Projekt erreicht?  
	



	Ist es bei der Umsetzung Ihres Projektes möglich, eine Teilnehmendenliste zu führen?  
	☐ ja  ☐ nein







	3. Projektbeschreibung



3.a. Ausgangssituation / Bedarfslage
Beschreiben Sie bitte die konkrete Bedarfslage und die Herausforderungen am Projektort.
	



3.b. Ziele des Projektes 
Was soll das Projekt verändern? Zu welchem der Programmbereiche leistet das Vorhaben einen Beitrag?
	☐Demokratie fördern		☐Vielfalt gestalten		☐Extremismus vorbeugen
	



3.c. Ablauf
Bitte beschreiben Sie den konkreten Ablauf Ihres Projektes. Welche konkreten Schritte und Maßnahmen werden zur Erreichung des Ziels umgesetzt? (Maßnahmeplan)
	



3.d. Wirkung und Erfolgskontrolle 
Wann ist das Projekt in Ihren Augen erfolgreich verlaufen? Nennen Sie messbare Ziele/Wirkungen die Sie mit dem Projekt erreichen wollen bzw. auf das Ihr Projekt abzielt. 
	




	4. Öffentlichkeitsarbeit und Kooperationspartner*innen



Wie wollen Sie die Öffentlichkeit über das Projekt informieren? Sind Druckerzeugnisse geplant? (Bitte weisen Sie immer auf die Förderung durch das Bundesprogramm hin. Drucksachen müssen mit dem Förderlogo versehen und bei der Koordinierungs- und Fachstelle zur Freigabe vorgelegt werden!)
	



Welche Projektpartner*innen werden in die Umsetzung des Vorhabens einbezogen?
	




	5. Finanzplan



	Ausgaben
Bitte stellen Sie möglichst detailliert dar, wofür in Ihrem Projekt Kosten anfallen. Die Förderung erfolgt in Form einer Festbetragsfinanzierung anhand von Teilnehmenden- und Honorarpauschalen und darf nur nach den Bestimmungen des Zuwendungsgebers, entsprechend Ihres Antrages, weitergeleitet werden.

	Einzelposten
	in Euro

	Honorare und Aufwandsentschädigungen
	

	Reisekosten
	

	Anschaffungen
	

	Verbrauchsmaterial
	

	Veranstaltungskosten
	

	Kosten für Öffentlichkeitsarbeit
	

	Weiteres
	

	
	

	
	

	Ausgaben gesamt
	

	Einnahmen
Bringen Sie einen Eigenanteil in das Projekt ein oder bekommen Sie von anderer Stelle einen Zuschuss? 

	Eigenmittel oder Teilnehmendenbeiträge
	

	Zuschüsse/Drittmittel
	

	beantragte Fördersumme „Demokratie leben!“
	

	Einnahmen gesamt
	



Erläuterungen zu Honoraren
	Stunden-/Tagessatz
	Anzahl
	Aufgabe
	Summe

	
	
	
	

	
	
	
	



Auf Grundlage dieses Finanzplanes prüfen wir, ob die Teilnehmendenpauschalen (40,00  Euro pro Tag und Person) und/oder die Pauschale für Honorarkosten (540,00 Euro pro Tag) für die Deckung Ihrer Ausgaben ausreicht. 



	6. Unterschrift und Selbstverpflichtungserklärung des Antragstellers 



Mit meiner Unterschrift bestätige ich die Richtigkeit der vorstehenden Angaben, die wirtschaftlich sparsame Verwendung der Mittel und die Verpflichtung, Änderungen innerhalb des Finanzplanes oder der Durchführung unverzüglich anzuzeigen. 
Ferner räume ich dem Bundesministerium für Bildung, Familie, Senioren, Frauen und Jugend (BMBFSFJ) und dem Bundesamt für Familie und zivilgesellschaftliche Aufgaben (BAFzA) das einfache, ohne die Zustimmung des Urhebers bzw. der Urheberin übertragbare, räumlich, zeitlich und inhaltlich unbeschränkte Nutzungsrecht an den durch das Zuwendungsverhältnis begründeten, zu meinen Gunsten urheberrechtlich geschützten Arbeitsergebnissen ein. Dies ist durch den Zuwendungsempfänger auch sicherzustellen, soweit Dritte mit Arbeiten beauftragt werden.
Ich verpflichte mich darüber hinaus, bei der Auswahl von Trägern, Kooperationspartner*innen sowie beauftragten Personen oder Organisationen die erforderliche Sorgfalt anzuwenden. Insbesondere stelle ich sicher, dass keine Personen oder Organisationen beauftragt oder unterstützt werden, die extremistischen Strukturen zuzuordnen sind oder diese fördern. Dies gilt gleichermaßen für die Weitergabe von Mitteln an Dritte. Die Einhaltung dieser Grundsätze ist durch geeignete Maßnahmen zu prüfen und zu dokumentieren. Zudem verpflichte ich mich, die entsprechenden Vorgaben an alle Empfänger weitergeleiteter Mittel weiterzugeben und deren Beachtung sicherzustellen.


	☐
	Es wird ein vorzeitiger Maßnahmebeginn beantragt. 
Begründung:




	Name, Vorname:
	

	Funktion:
	

	Ort / Datum:
	

	Unterschrift:
	



	Ggf. Stempel:
	




	Votum des Begleitgremiums



☐ zugestimmt  		☐ nicht zugestimmt

Datum der Sitzung: 
	Höhe der bewilligten Fördermittel:
	

	Bewilligungszeitraum: 
	

	Unterschrift des Vorsitzes 
	



